
Einige Gedanken zum Energiebedarf
der Welt
geschrieben von Andreas Demmig | 18. Dezember 2019

Wallace Manheimer Gastreferent, Andreas Demmig
Das Industriezeitalter machte es möglich, Kohle, Öl und Gas als
preiswerte und zuverlässige Energiequelle für Wärme und Antrieb nach
Bedarf zur verwenden – anstelle von menschlichen und tierischen Muskeln
oder der zufälligen Wind- und Sonnenenergie – und damit Milliarden
Menschen aus der Armut zu befreien.

Warum Klimaskeptiker verlieren und
wie sie eher gewinnen können
geschrieben von Andreas Demmig | 18. Dezember 2019

Larry Kummer
Mit den Erklärungen eines Klimanotfalls und dem Eintreten für die Leute
von Extinction Rebellion haben die Klimakriege eine neue Phase begonnen.
Hier ist, warum die Skeptiker wahrscheinlich verlieren und wie sie doch
gewinnen können.

Klimaextremismus im Zeitalter der
Desinformation
geschrieben von Andreas Demmig | 18. Dezember 2019

Roy W. Spencer, Ph. D.
Haben die Kriege um die globale Erwärmung jemals die Meinung von
irgendjemand geändert?
Ich nehme an, es gibt einige Leute, deren Meinung geändert wurde. Soweit
ich mich erinnere, sagte Judith Curry, dass Climategate (das jetzt sein
10-jähriges Bestehen feiert) ihr Weckruf war, dass institutionalisierte
Klimawissenschaften möglicherweise nicht das sind, was sie von sich
behaupten. Sie ist jetzt eine gut informierte und unverdrossene
Skeptikerin der modernen Tendenz, jedes Schlechtwetterereignis den
Menschen zuzuschreiben.
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Erde an wahlkämpfende Demokraten:
Der syrische Bürgerkrieg wurde nicht
durch den Klimawandel verursacht.
geschrieben von Andreas Demmig | 18. Dezember 2019

Bjorn Lomborg, Kommentar
Ist die globale Erwärmung für den Syrienkrieg verantwortlich? Die
demokratischen Präsidentschaftskandidaten Pete Buttigieg, Beto O’Rourke
und Bernie Sanders scheinen das zu glauben. Buttigieg und O’Rourke
bezeichneten den Klimawandel im CNN-Klimarathaus in diesem Monat als
nationale Sicherheitsbedrohung, die zur Auslösung des syrischen
Bürgerkriegs beitrug.

Naomi Seibt, die Anti-Greta auf der
Madrider Klimakonferenz
geschrieben von Andreas Demmig | 18. Dezember 2019

JAMES DELINGPOLE
MADRID, Spanien – Ein Treffen mit der Anti-Greta. Ihr Name ist Naomi
Seibt, sie ist 19 Jahre alt, aber im Gegensatz zu einigen jugendlichen
Aktivistinnen ist sie auf der UN-Klimakonferenz COP25 definitiv nicht
willkommen. Das liegt daran, dass sie die Angst vor der globalen
Erwärmung für einen massiven Schwindel hält.
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